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Feiern, wo Erinnerungen entstehen
Das Seeblick Restaurant am Möllner See macht aus jeder Feier ein Erlebnis

Ob Geburtstag, Familien-
feier, Einschulung, Jubi-

läum oder ein gemütlicher
Abend mit Freunden – die
schönsten Feste entstehen
dann, wenn man Zeit fürei-
nander hat. Genau deshalb
übernimmt Sushi for Friends
den kulinarischen Teil und
liefert leckeres Sushi direkt
dorthin, wo gefeiert wird.
Von klassischenMaki und

Nigiri über kreative Sushi
Rolls bis hin zu Bowls, war-
menSpezialitätenundvege-
tarischen oder veganen Al-
ternativen – das vielfältige
Sortiment bietet für jeden
Geschmack das Passende.
Dank der abwechslungsrei-

Seit 1998 steht Sushi for
Friends für frischen Sushi-
Genuss und zuverlässige
Lieferung. „Heute beliefern
wir unsere Gäste an mehre-
ren Standorten – darunter
auch inLübeck –undbeglei-
tenviele besondereMomen-
te im Jahr. Ganz gleich, ob
eine kleine Runde oder eine
große Feier ansteht: Mit Su-
shi for Friends wird aus je-
dem Anlass ein gemeinsa-
mes Genusserlebnis.“ Denn
gutes Essen verbindet.

SUSHI FOR FRIENDS
An d. Untertrave 75-77, 23552 Lübeck
Telefon: 0451 80701111
sushi-for-friends.de

chenMenüs und Platten las-
sen sich auch größere Grup-
pen ganz unkompliziert ver-
sorgen.
„Dabei steht für uns nicht

nur die Qualität der Speisen
im Mittelpunkt, sondern
auch ein zuverlässiger Ser-

vice“, so das Team von Sushi
for Friends. Jede Bestellung
wird frisch zubereitet und
pünktlichausgeliefert,damit
Gastgeber ihren besonderen
Tag entspannt genießen und
sich ganz auf ihreGäste kon-
zentrieren können.

Sushi for Friends steht für frischen Genuss. Foto: Sushi for Friends /Ralf Kornmann

Wenn die Tage kürzer
werden, tausende Lich-

ter den See zum Leuchten
bringen und der Duft von
Holzfeuer und winterlichen
GewürzeninderLuftliegt,be-
ginnt im Seeblick Restaurant
Mölln die wohl schönste Zeit
des Jahres.
Ob stimmungsvolle Weih-

nachtsfeier, festlicher Jahres-
abschlussmitdemTeam,Win-
terhochzeit, Familienfest oder
ein gemütlicher Abend mit
Freunden:Hierwirdaus jeder
FeiereinbesonderesErlebnis.
Zum Auftakt erwarten die

Gäste heißer Glühwein oder
winterlicher Punsch am knis-

ternden Lagerfeuer direkt am
See. Anschließend lädt das
festlich dekorierte Ambiente
zu einem unvergesslichen
Abendein.
InderKüchesorgtderorigi-

naleJosper-Holzkohlegrill für
außergewöhnliche Genuss-
momente. Über glühender
Holzkohle entstehen saftige
Steaks, edler Fisch und raffi-
nierte Spezialitäten mit un-
verwechselbarem Aroma.
WinterlicheMenüs und festli-
che Buffets werden passend
zum jeweiligenAnlass indivi-
duell zusammengestellt.
Auch für Tagungen oder

Jahresabschluss-Meetings

bietet der moderne Tagungs-
raum mit Seeblick den pas-
senden Rahmen – inklusive
hochwertiger Verpflegung
undaufWunschmiteinemge-
mütlichen Ausklang am La-
gerfeuer.
Zwischen funkelnden Lich-

tern und einemder schönsten
Ausblicke auf den Möllner
See wird jede Veranstaltung
zu etwas Besonderem.
Wunschtermine können jetzt
gesichertwerden.

SEEBLICK RESTAURANT
AmSchulsee 1, 23879Mölln
E-Mail: kontakt@seeblick-restaurant.com
https://seeblick-restaurant.com/

Sushi for Friends sorgt bei Feiern für den Genuss
Das vielfältige Sortiment bietet für jeden Geschmack das Passende – auch in Lübeck

Das Restaurant Seeblick, direkt gelegen amMöllner See, bietet ein stilvolles
Ambiente für jede Feier. Foto: Restaurant Seeblick

Feiern mit Seeblick

Seeblick Restaurant Mölln
Feiern.Genießen.Ankommen
www.seeblick-restaurant.com

Am Schulsee 1 | 23879 Mölln | 0176/31198830

ObWeihnachtsessen,
Familienfest oder
Firmenfeier – im Seeblick
Restaurant Mölln wird
jeder Anlass zu einem
besonderen Erlebnis

Genießen Sie eine festliche
Atmosphäre, winterliche
Genussmomente, Punsch
& Glühwein am
Lagerfeuer und dazu
den einzigartigen Blick
auf den Möllner See

Jetzt
Wunschtermin

sichern!

Bahntrasse zum Belttunnel: In
Lübeck darf die Bahn loslegen
2027 soll der Ausbau der Strecke zum Fehmarnbelttunnel starten – Bahnübergang Teerhofinsel wird aufgehoben.

LÜBECK.Der Ausbau der Schie-
nenhinterlandanbindung des
Fehmarnbelttunnels in der Han-
sestadt kann starten. Das Eisen-
bahn-Bundesamt hat jetzt den
Planfeststellungsbeschluss für
den fünf Kilometer langen Ab-
schnitt durch Lübeck bis nach
Bad Schwartau erstellt. „Wir ha-
ben damit Baureife“, heißt es
von der Bahn. Die Vorbereitung
beginne sofort, schon 2027 sol-
len dann die Hauptarbeiten los-
gehen.
Für die Anwohner wohl am

wichtigsten: Beidseits der Stre-
cke vom Hauptgüterbahnhof an
der Fregattenstraße werden
Lärmschutzwände gebaut, „aus-
geführt als einseitig hochabsor-
bierende Alu-Wandelemente“,
links und rechts der Bahnlinie
1100 (bahninterne Kennung der
Strecke vonLübecknachPuttgar-
den) und der Linie 1120 parallel
dazu im Stadtgebiet. Die Lärm-
schutzwände, zum Beispiel an
der Katharinenstraße, sollen zwi-
schen drei und sechs Metern
hoch sein.
An einigen Abschnitten wer-

den die Schwellen zudem „be-
sohlt“, also elastisch abgefe-
dert, unter anderem, um Lärm
zu reduzieren. Das soll etwa
auch im Abzweig Schwartau
Waldhalle erfolgen. Auf der
Strecke selbst sollen in den
Bahnhofsbereichen des Haupt-
und des Hauptgüterbahnhofs
sogenannte Überholgleise ent-
stehen,umdieKapazitätunddie
Geschwindigkeit auf der Strecke
zu erhöhen. Bis zu 130 Kilome-
ter pro Stunde darf dann etwa
auf der Hauptstrecke 1100 ge-
fahren werden.

Ebenfalls der Kapazitätserhö-
hung auf der Strecke soll der
Umbau des Abzweigs „Schwar-
tauWald“ dienen. Dazumüssen
Anlagen für die Zug-Leit- und Si-
cherungstechnik, Oberleitun-
gen undWeichenheizungen ge-
baut oder angepasst werden.
Auch Stützwändemüssen ange-
passt werden. In Bad Schwartau
wird die Zentrale des elektroni-
schen Stellwerks neu gebaut.
Und an der Teerhofinsel wird der
Bahnübergangaufgehobenund
eine neue Umgehungsstraße
parallel zur Bahnlinie gebaut.
Um diesen Punkt hatte es aus-

weislich der Planunterlagen hef-
tige Debatten mit den Chefs der
anliegenden Gewerbebetriebe

gegeben. Sie fürchtenumdie Er-
reichbarkeit ihrer Firmen. Kun-
den müssten bald einen rund
zwei Kilometer langen Umweg
fahren. Das Eisenbahn-Bundes-
amt sah die Einwände als wenig
gewichtig an. Die Firmen dort,
etwa Yachtbauer und Segel-
macher, seien so spezialisiert,
dass Kunden Umwege auch in
Kauf nehmen würden.
Ob Betroffene der Baumaß-

nahmen jetzt noch vor Gericht
ziehen? Grundsätzlich wäre das
möglich. Innerhalb eines Mo-
nats nach Zustellung kannKlage
beim Bundesverwaltungsge-
richt in Leipzig erhobenwerden.
Allerdings: Eine solche Anfech-
tungsklage gegen den Planfest-

stellungsbeschluss hat zunächst
einmal keine aufschiebende
Wirkung. Nur auf gesonderten
Antrag hin könnte das Gericht
eine solche aufschiebende Wir-
kung festlegen, würde vorher
aber das Interesse des Klägers
mit dem öffentlichen Interesse
abwägen. Ansonsten wird der
Ausbau der Trasse schon in Kür-
ze beginnen.
Mit dem 18 Kilometer langen

Fehmarnbelttunnel und der aus-
gebauten 88 Kilometer langen
Hinterlandanbindung sollen Dä-
nemark und Deutschland deut-
lich enger zusammenwachsen.
Die Zugfahrt von Kopenhagen
bisnachHamburgwirddannnur
noch zweieinhalb Stunden statt

4,5 bis 5,5 Stunden dauern.
Beidseits der Grenze bereiten
sich vor allem die Wirtschafts-
verbände auf neue Wachstums-
chancenunddenAustausch von
Arbeitnehmern und Know-how
vor. Die Hinterlandanbindung
sollte ursprünglich bis 2030 fer-
tig sein. Womöglich verschiebt
sich der Termin aber um einige
Jahre, heißt es.
Der Tunnelbau geht derweil zü-

gig voran. Drei der 89 Elemente
des neuen Tunnels sind bereits auf
den Meeresboden abgesenkt
worden und werden dort jetzt zu-
sammengesetzt.Damit sind schon
über 700 Meter des 18 Kilometer
langen Bauwerks in Position ge-
bracht. WH

Diese Visualisierung aus 2023 zeigt die geplanten Lärmschutzwände am Lübecker Hauptbahnhof. Foto: DB Netz AG

Blütenmeer am
Lindenteller
LÜBECK.Die Arbeit der Gärtne-
rinnenundGärtner derDiakonie
Nord Nord Ost in den vergange-
nen Monaten hat sich gelohnt:
Tausende Blumen und Pflanzen
blühen in voller Pracht auf dem
Lübecker Lindenteller – und sen-
den eine klare Botschaft. Denn
sie bilden das berühmte Peace-
Zeichen und einen Regenbogen
ab, als Zeichen für eine friedliche
und offene Gesellschaft. „Wir
setzen uns für eine inklusive und
vorurteilsfreie Welt in bunter
Vielfalt ein“, sagt Lutz Regen-
berg, Geschäftsführer der Dia-
konie Nord Nord Ost.
Das Motiv kommt im dritten

Jahr in Folge erfolgreich zur Gel-
tung.Denn2024hattedasGärt-
nerei-Team der Diakonie Nord
Nord Ost – Menschen mit und
ohne Behinderungen – winter-
harte Stauden angepflanzt, die
indiesemSommerdankderPfle-
ge nun erneut zur Blüte gekom-
men sind. „Das ist viel nachhalti-
ger, als wenn wir jedes Jahr neu
pflanzen würden“, so Hendrik
Liercke vom Garten- und Land-
schaftsbau der Diakonie Nord
Nord Ost. „Die Vegetationsde-
cke ist größer geworden durch
die Stauden. Darum bildet sich
immer weniger Unkraut und wir

müssen auch weniger wäs-
sern.“ Genug zu tun bleibt den-
noch für sein Team. Unter ande-
rem müssen Stauden zurückge-
schnitten und die Rasenflächen
gemäht werden.
Nachhaltig ist und bleibt auch

die Kooperation mit der Hanse-
stadt Lübeck. Diese übergibt die
Pflege der Bepflanzung des Lin-
dentellers sowie der Fläche di-
rekt vor dem Holstentor bereits
seit2004 in jedemFrühjahr indie
Verantwortung der Diakonie
Nord Nord Ost. „Die Passanten
sehen Jahr für Jahr, welche Leis-
tungen Menschen mit Behinde-
rungen erbringen und dass sie
ganz selbstverständlich zur Ge-
sellschaft dazugehören“, Lutz
Regenberg. Es ginge darum,
Barrieren zwischen Menschen
mit und ohne Behinderungen
weiter abzubauen.
Das Lob aus der Bevölkerung

motiviert das Team der Gärtne-
rinnen und Gärtner immer wie-
der. Entsprechend ist es weiter
mit viel Engagement vor Ort und
pflegt das Ensemble bis in den
Herbst hinein, bis es winterfest
ist. Der Lindenteller bleibt also
noch lange ein echter Hingucker
– und sendet weiterhin eine
wichtige Botschaft.

Das auffällige Peace-Symbol setzt ein Zeichen und sendet eine
Botschaft. Foto: Diakonie Nord Nord Ost
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